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Schutz von Obdachlosen vor Corona-Virus; hier Anfrage für Stadtrat 
 

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
in diesen Zeiten geht es allen Menschen nicht so sehr gut. Allerdings gibt es Menschen, die 
es immer noch deutlich härter trifft als die übrige Bevölkerung. Eine dieser Gruppe 
Menschen sind die Obdachlosen. 
 
Diese leben unter für die Menschen mit Obdach nicht wirklich vorstellbaren Umständen. Eine 
Privatsphäre gibt es in ihrem Leben quasi nicht. Die meisten leben in Sammelunterkünften, 
die sie am frühen Morgen im Regelfall immer wieder verlassen müssen. Dort gibt es im 
normalerweise keinen persönlichen Rückzugsraum. 
 
In diesem Zusammenhang stellen sich uns diverse Fragen: 
 

 Hat die geplante Verlegung der Obdachlosen aus der Unterkunft „Zum Wolfsberg“ in 
die Unterkunft in der „Josef-Bitschnau-Straße“ stattgefunden? 

 Wieviel Personen müssen sich dort einen Raum teilen? 

 Gibt es dort Einzelzimmer für diese Menschen? 

 Was wird getan, damit die Bewohner sich nicht gegenseitig anstecken? 

 Gibt es Desinfektionsspender in dieser Unterkunft? 

 Gibt es die Möglichkeit diese Menschen unter anderem auf eine vorliegende Infektion 
mit dem Virus zu testen? 

 Falls es dort keine Einzelzimmer geben sollte, kann die Kolpingstadt diese Personen 
vorübergehend in Hotels unterbringen? 

 
Begründung: 
Durch das Corona-Virus sind Obdachlose besonders ansteckungsgefährdet. Es ist sehr 
wichtig, daß das sie einen Schutzraum haben, in dem sie sich auch tagsüber aufhalten 
können. 

 
Peter Kunze    gez. Natascha Salmon-Mücke 
(Fraktionsvorsitzender)   (stellv. Fraktionsvorsitzende) 
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